
Beispiel eines 

Moderationszyklus`
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Start: Punktabfrage

Meine Stimmung heute morgen:
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2.Einstieg ins Thema:

Meine Erfahrungen mit Konferenzen 

und Besprechungen sind :

++

--

--

-

-+ o



Juni 2016 Uwe Hauser 4

3.Kartenabfrage

Welche Veränderungen sind 

notwendig, um Konferenzen und 

Besprechungen effektiver und 

interessanter zu gestalten?
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4.Cluster

Karten werden in Bereiche /Themen 

eingeteilt.

Bereiche werden mit Überschriften 

versehen

Bereiche werden umkreist
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5.Punktabfrage

Welcher Bereich/ welches Thema

ist für uns heute besonders relevant?

Je Teilnehmer 6 Punkte, max. 3 

Punkte je Bereich/Thema
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6.Kartenabfrage

Einzelarbeit: Schreiben sie 6 Karten mit 
6 Aspekten zum Thema.

Zeit: 10 min.



Juni 2016 Uwe Hauser 8

7.Bearbeitung des Themas

Partner- danach Gruppenarbeit:

Reduzieren Sie in der Partner- dann 

in der Gruppenarbeit Ihre Karten auf 

jeweils 3 Ergebniskarten

Zeit: 15 min
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8.Präsentation

Anpinnen der Karten durch die 
Gruppen

Erklärung, warum die Karten 
ausgewählt worden sind

Nachdem alle Gruppen präsentiert 
haben, erfolgt wiederum das Clustern

Ggf. Überschriften finden
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10.Themenspeicher

Übernahme der Ergebnisse der 

Kartenabfrage in einen 

Themenspeicher

Themen/Ergebnisse Punkte     Summe    Rang
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11.Aktionsplan
Nr. Was? Wer? Mit 

wem?
Bis 
wann?
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12.Feedback

Stimmungsbarometer oder

Kartenabfrage

Verlauf und Ergebnis waren für mich

sehr zufriedenstellend    zufriedenstellend genügend ungenügend


